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Gartenschauen Die Bundesgartenschau in der Havelregion sowie fünf

Landesgartenschauen präsentieren sich in diesem Jahr 

Garten-App Lustwandeln durch den Schlosspark von Schloss Nymphenburg

mit digitaler Führung 

Urban Gardening Welche Entwicklung nehmen die selbst organisierten

neuen Gartenprojekte? Ein Streitgespräch mit Prof. Milchert und Prof. Petermann 



volutionsgeschichtlich sind die 
Nadelbäume lange vor den 

Laubgehölzen auf der Erde vertreten, somit
eröffnen sie auch mit Band 1 eine Reihe von
Bestimmungsbüchern. 

Das vorliegende Nachschlagewerk der häufig-
sten Nadelbäume temperierter Klimate weist
die Gehölze anhand von vergleichenden
Beschreibungen mit Originalbildern aus. 

Diese Art der Darstellung anhand von Fotos
zeigt die zusätzliche Variationsbreite, die durch
die oft sonst verwendete grafische Darstellung
nicht erreicht wird. Ergänzt werden die 
Abbildungen durch Wiedergabe von Blüten,
Zapfen und Früchte/ Samen. Die große Anzahl
der dargelegten Gehölze werden in Ähnlich-
keitsgruppen unter anderem nach Größen -
abstufungen, Blattrand- und Blütenmerkmale
und bei der größeren Anzahl nach Kontinental-
regionen zusammengestellt. Abgerundet
werden die Abbildungen durch vorangestellte
Kurzbeschreibungen. 

In der Buchreihe folgen weitere Ausgaben zu
Laubbäumen und Sträuchern. 

E

Nadelbäume bestimmen und vergleichen

DIETRICH BÖHLMANN

Nadelbäume
temperierter Klimate mit 
ihrer Artenvielfalt

321 Seiten, 434 Fotos, 185 Tabellen
ISBN 978-3-87617-131-9

€ 118,–

- Alphabetische Aufstellung der 
beschriebenen Gattungen 

- Systematische Verweise 

- Die Blattausgestaltung bei Nadelbäumen 

- Beschreibung der Nadelbaum-Gattungen 

- Nordhemisphärische Nadelbäume 

- Südhemisphärische Nadelbäume 

- Der Boden als Basis des Baumwachstums

- Aufstellung der abgebildeten und
beschriebenen Arten 

A U S  D E M   I N H A L T :

NEUERSCHEINUNG

ieses Buch soll dem für Bäume
Verant wort lichen helfen, zielge-

richtet und nachvollziehbar die Sicherheit der
Bäume zu beurteilen, um der Verkehrssiche-
rungspflicht nachzukommen. 

Es basiert auf langjähriger Forschungs arbeit
und gutachterlicher Praxis der Autoren. Mit
ihm wird der Nutzer in die Lage versetzt, in
der Technik allgemeingültige Regeln für die 
Sicherheit einer Konstruktion auch bei
Bäumen anzuwenden. 

Das Buch dient ebenso der Feststellung 
der statischen Gegebenheiten, mittels der
Methode der Statisch Integrierten Abschät-
zung (SIA) zur Behebung von Sicherheitsmän-
geln durch den Baumpfleger mit Hilfe eines
gezielten Schnittes oder statischer 
Hilfsmittel, wie der Kronensicherung. Eine
richtig angesetzte, auf statischen Regeln
beruhende Baumkontrolle erhöht die 
Sicherheit, erhöht die Standzeit der Bäume,
senkt die Kontrollzyklen und damit die 
Kosten in der Baumpflege. 

D – Die Baumzeit 
– Die Baumbiologie
– Die Baumstatik – Statik und Dynamik 

des Baumes
– Die Diagnose
– Die Konsequenzen für die Baumpflege
– Anhänge und Tabellen
– Literatur
– Schlagwörter

A U S  D E M   I N H A L T :

Sicherheit und Kontrolle der Bäume

L .  WESSOLLY,  M.  ERB

Handbuch der Baumstatik 
und Baumkontrolle
288 Seiten, 660 vierfarbige Zeichnungen,
26 Tabellen. 

ISBN 978-3-87617-128-9

€ 106,–
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Liebe Leserin, lieber Leser

Editorial

artenschauen sind ein regionales Gesamtkunstwerk. Sie fokus-

sieren Investitionen für die Regional- und Stadtentwicklung,

sie bieten überbordende Gartenerlebnisse und -trends, geben

Anregungen, sorgen manchmal für Aufregung und binden sehr viele

Menschen in die ehrenamtliche Arbeit ein. Die Stadt, die Region

erhält einen neuen Style, spricht sehr unterschiedliche Zielgruppen an

und sorgt mit ihren kulturellen Highlights für einen Festivalcharakter.

Ein Auftakt für eine neue Identität, neue Vereine werden gegründet

und auch die Tourismusbranche erhält mit den Gartenschauen ein

Konjunkturprogramm. Gartenämter werden plötzlich sichtbar, stehen

im Mittelpunkt, sind gefragt. 

Wer soviel grünen Wirbel veranstaltet, ist gut beraten, eine breite

politische Mehrheit sowohl in den Stadtparlamenten als auch in der

Bevölkerung zu organisieren, möglichst die Kritiker einzubinden, ein

schlüssiges Marketingkonzept zu entwickeln und Tages- und Fach-

presse frühzeitig zu informieren. Denn die Stimmung kann – wie 

frühere Beispiele zeigen – auch schnell umschlagen. Sei es, weil ein

Naturschutzgebiet betroffen ist oder weil die Mittel plötzlich knapp

werden. Transparenz über die Vergabe von Aufträgen und über die

finanzielle Situation beugt politischen Desastern vor und legt die 

Verantwortung für das Ergebnis auf breite Schultern. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Mechthild Klett

G



Dieser Ausgabe liegen Prospekte folgender Inserenten bei:
Stiftung Schloss Dyck Zentrum für Gartenkunst und 
Landschaftskultur, 41363 Jüchen;
Fabritz GmbH GEFA Produkte, 47800 Krefeld;
Gesellschaft zur Förderung des Maschinenbaues mbH (GzF),
60528 Frankfurt;

Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

Der Senkgarten in Rathenau mit Bepflanzungsideen von Ingrid
Gock. Foto: Ingrid Gock

Der nahezu fertiggestellte Terrassengarten von Schloss 
Wilhelmsburg. Foto: Helmut Wiegel

Die Gleisgärten mit den Wildstaudenpflanzungen, hier das
Thema „Prärie“, im ersten Standjahr im August 2014 (Stauden-
planung: Heiner Luz). Foto: Mediel mirage, Leipzig

Vom Schloss aus erstreckt sich der Schlosspark Nymphenburg
mit dem Großen Parterre und der Fontäne, dem Mittelkanal
sowie die seitlichen Wiesentäler. Foto: Bayerische Schlösser-
verwaltung
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Veranstaltungen

Stadt+Grün 420154

VERANSTALTUNGEN

16.4. Tagung „Die Zukunft der Friedhöfe“
Geisenheim → www.hs-geisenheim.de/giw

16.4. Rhein-Main-Baumforum
Kriftel → www.baumforen.de

16./17.4. Symposium: Transitorische StadtLandschaften
Stuttgart – Welche Landwirtschaft braucht die Stadt? 

Experimentier- und Produktionsräume für 
die Stadt von morgen
→ Tel. 07 11/6 85-8 41 47

17.4.–18.10. Landesgartenschau
Landau → http://lgs-landau.de/

19.4.–21.4. GALK-Arbeitskreis Kleingartenwesen
Rostock → Tel. 03 51/4 88-71 01 (71 00)

20./21.4. 4th International Green Roof Congress
Istanbul → www.greenroofworld.com/

22.4. 21. VTA-Spezialseminar 
Niederhaverbeck/ Messen und Beurteilen am Baum
Lüneburger Heide → Tel. 07 11/7 15 75 64

22.4. Artenschutz und Baumpflege
Wiesbaden → Tel. 0 40/72 41 31-0

23.4. Gehölzverwendung im späten 19. Jahrhundert
Berlin, → Tel. 0 30/8 05 86 75 11
Schloss Glienicke

24.4. GALK-Arbeitskreis Stadtentwicklung
Frankfurt am Main → Tel. 0 41 41/51 05 55

27./28.4. Gehölzwertermittlung (FLL) mit Teilschäden
Großbeeren → Tel. 03 37 01/22 97-0

5.5.–7.5. Deutsche Baumpflegetage
Augsburg → www.forum-baumpflege.de/

5.5. 21. VTA-Spezialseminar Messen und 
Eggenstein- Beurteilen am Baum
Leopoldshafen → Tel. 07 11/7 15 75 64

5.5.–7.5. Deutsche Baumpflegetage
Augsburg → www.forum-baumpflege.de

13.5 – 16.5 Stone-tec
Nürnberg → www.stone-tec.com

17.5.–19.5. GALK-Arbeitskreis Stadtbäume
München → Tel. 02 21/22 12 60 36

25.5. IFPRA-Treffen
Ponte de Lima, → www.ifpra.org
Portugal

26.5.–30.5. Gartenfestival „Smart Parks and Gardens“
Ponte de Lima, → festivaldejardins@cm-pontedelima.pt
Portugal

26./27.5. Der Sachverständige in der Baumpflege
Großbeeren → Tel. 03 37 01/22 97-0

10.6 – 13.6 GALK-Jahrestagung und gemeinsamer 
Brandenburg Kongress
a.d. Havel → www.galk.de

12.6.–14.6. Parkpflegewerk: Fortbildung 
Berlin, Jagdschloss Gartendenkmalpflege
Glienicke → Tel. 0 30/8 05 86 75 11

13.6. 17. GEO-Tag der Artenvielfalt
Deutschland und → www.naturgucker.de/geo
Nachbarländer

18.6.–20.6. Zertifikatslehrgang „Qualifizierter 
Freising Schwimmteichbauer“, Modul 9

→ www.akademie-landschaftsbau.de

19.6. 20. Dresdner Planergespräche: 
Dresden Umweltprüfung und Landschaftsplanung

→ www.lanu.de/de/Bilden/Veranstaltungen

20./21.6. Langer Tag der StadtNatur Hamburg
Hamburg → www.tagderstadtnaturhamburg.de/

21.6.–23.6. demopark und demogolf
Eisenach → www.demopark.de

24.6.–26.6. 25. Nordische Baumtage
Rostock- → mevo@dggl.org
Warnemünde

25.6. Baumforum Süd
Stuttgart → www.baumforen.de

6.7. Praxistag Baumkontrolle
Ulm → Tel. 0 71 64/8 16 00 03

7.7. Praxistag Baumkontrolle
Ludwigsburg → Tel. 0 71 64/8 16 00 03

9.7.–11.7. Zertifikatslehrgang „Qualifizierter
Freising Schwimmteichbauer“, Modul 10

→ www.akademie-landschaftsbau.de

15./16.7. Reutlinger Friedhofstag und Messe 
Reutlingen für Friedhofstechnik

→ Tel. 0 71 21/3 64 07 45

1./2.9. Osnabrücker Baumpflegetage
Osnabrück → www.baumpflegetage.de/

14.9. Holzzersetzende Pilze an Bäumen
Karlsruhe → Tel. 0 71 64/8 16 00 03

17./18.9. Zertifikatslehrgang „Qualifizierter 
Freising Schwimmteichbauer“, Prüfung

→ www.akademie-landschaftsbau.de

24.9. Berliner Baumpflegetage
Berlin → www.baumforen.de

8.10. Der Garten von Karl Foerster 
Berlin, in Potsdam-Bornim
Schloss Glienicke → Tel. 0 30/8 05 86 75 11

13.10 Artenschutz und Baumpflege
Braunsroda → Tel. 0 40/72 41 31-0

14./15.10 Kommunale
Nürnberg → www.kommunale.de

27.10 - 30.10 24. Internationaler Kongress der IAKS
Köln mit Internationaler Fachmesse FSB

→ www.iaks.org

27.10 - 30.10 Messe Freiraum Sport Bäder, FSB
Köln → www.fsb-cologne.de

29.10 Baumforum West
Bochum → www.baumforen.de

➔ Weitere Termine siehe unter www.stadtundgruen.de


